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Zusammenfassung der Information:

Der Haupt- und Finanzausschuss sowie der Gemeinderat nehmen die Informationen tGber
die Wochenmarkte in Heidelberg im Allgemeinen und die Informationen Uber den Umset-
zungsstand des Marketingkonzeptes sowie die Zusammenarbeit mit der Interessensge-
meinschaft Heidelberger Markthandler im Speziellen zur Kenntnis.

Finanzielle Auswirkungen:

Bezeichnung: Betrag:
Ausgaben / Gesamtkosten:
Keine

Einnahmen:
Keine

Finanzierung:
Keine

Zusammenfassung der Begrindung:

Die Heidelberger Wochenmarkte sind als Teil des Nahversorgungskonzeptes der Stadt
Heidelberg fir die einzelnen Stadtteile von gro3er Bedeutung.

Aufgrund der wachsenden Herausforderungen mussen seitens aller Beteiligten grof3e
Anstrengungen zum Erhalt und zur Fortfuhrung der Heidelberger Wochenmarkte unter-
nommen werden.
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 02.05.2018

Ergebnis: Kenntnis genommen
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Sitzung des Gemeinderates vom 17.05.2018

Ergebnis: Kenntnis genommen
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Begrindung:

1. Entwicklung der Heidelberger Wochenmarkte

Die Auslastung der Heidelberger Wochenmarkte konnte in den vergangenen Jahren weiterhin
nahezu konstant gehalten werden.

Im Jahr 2016 kamen 165 Vertrage zwischen der Stadt Heidelberg und den Marktbeschickern zu
Stande, 2017 waren es 153 Vertrage. Im laufenden Jahr konnten bereits 170 Vertrage ge-
schlossen werden.

Der leichte Riuckgang der Vertragszahlen im Jahr 2017 ist unter anderem mit der Verlegung des

Wochenmarktes in der Bahnstadt sowie mit dem Wegfall des Dienstagsmarktes auf dem Fried-
rich-Ebert-Platz zu begrinden.

2. MaRBnahmen zur Attraktivitatssteigerung der Wochenmarkte

Im Jahr 2015 wurde gemeinsam mit dem Amt fur Offentlichkeitsarbeit ein Imagefilm Uber die
Heidelberger Wochenmarkte gedreht. Der Film wurde am 26.05.2015 auf der Homepage der
Stadt Heidelberg veroffentlicht und dient vorrangig der Vermarktung der Wochenmarkte. Der In-
teressensgemeinschaft Heidelberger Wochenmarkte wurde der Film ebenfalls zur Verfiigung
gestellt, auch Uber die Homepage der Interessensgemeinschaft gelangt man zum Imagefilm.

Zudem wurde 2015 aufgrund des funfjahrigen Bestehens des Nachmittagsmarktes auf dem
Friedrich-Ebert-Platz ein Jubilaumsfest veranstaltet. Fir Familien mit Kindern galt das Karussell
mit kostenfreier Fahrt als besonderes Highlight. Das Unterhaltungsprogramm wurde von den
Handlern durch die Ausgabe von kulinarischen Kostproben erganzt.

Im Jahr 2015 wurde auch ein neuer Wochenmarkt im Stadtteil Bahnstadt, zunachst als Interims-
l[6sung auf der Schwetzinger Terrasse, eroffnet. Leider fand der Wochenmarkt aufgrund seiner
etwas abseitigen Lage wenig Zulauf. Es folgte der Weggang einiger Marktbeschicker. So ist die
Anzahl der Wochenmarktvertrage 2017 im Vergleich zum Vorjahr von 18 auf 12 Vertrage ge-
sunken. Seitdem der Umzug des Wochenmarktes als Gemeinschaftsprojekt mit dem Stadtteil-
verein Bahnstadt auf den zentralen Gadamerplatz realisiert werden konnte, ist wieder eine posi-
tive Entwicklung, mit bereits 17 Wochenmarktvertragen im Jahr 2018, zu verzeichnen.

Anlasslich des Umzuges auf den Gadamerplatz wurde am 06.10.2017 eine Er6ffnungsfeier ver-
anstaltet. Neben dem angebotenen familienfreundlichen Unterhaltungsprogramm wurden poten-
tielle Kundinnen und Kunden von den Handlern durch die Ausgabe von Kostproben zum Kauf
animiert. Die Ertffnungsfeier bot auch den Gewerbeansassigen im Stadtteil die Mdglichkeit, sich
wahrend des Marktes in einem zugewiesenen Bereich zu prasentieren. Auf den Umzug des
Wochenmarktes und die Erdffnungsfeier wurde im Vorfeld mit Flyern und Plakaten hingewiesen.

Uber das ganze Jahr hinweg finden marktiibergreifend, vorwiegend aber auf dem Wochenmarkt
in Neuenheim, wiederkehrende Sonderaktionen zur Attraktivitatssteigerung und Kundengewin-
nung statt. Im Rahmen einer Herbstaktion wird beispielweise jahrlich auf dem Neuenheimer
Wochenmarkt ein Ratsel zur Schatzung eines Kirbisgewichtes veranstaltet.
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Daruber hinaus wurden die Wochenmarkte in den letzten Jahren durch vereinzelte Werbe-
Aktionen, wie zum Beispiel der Prasentation einer Bio-Limonade mit der Ausgabe von Kostpro-
ben, erganzt.

3. Zusammenarbeit mit der Interessensgemeinschaft Heidelberger Markthandler,
Konzept zur Vermarktung der Heidelberger Wochenmérkte

Der Austausch mit der Interessensgemeinschaft Heidelberger Markthandler (IGHM e.V.) findet
stets Uber die auf den Marktplatzen anwesenden Marktmeister, aber auch anlassbezogen zu
speziellen Themen mit der Verwaltung statt.

Mit einer Anzahl von 32 Mitgliedern gehéren rund 38 Prozent der insgesamt 85 Marktbeschicker
der Interessensgemeinschaft an. Die Ubrigen Handler, die keiner Vereinigung angehoren, sind
bei Absprachen gesondert zu kontaktieren. Die Beteiligung des IGHM e.V. begrenzt sich im Ub-
rigen auf Wochenmaérkte, auf denen eigene Mitglieder prasent sind. Beim Umzug des Wochen-
marktes in der Bahnstadt erfolgte beispielsweise kein Einsatz des IGHM e.V., auch findet der
Wochenmarkt in der Bahnstadt auf der Homepage des IGHM e.V. keine Erwahnung.

Das Vermarktungskonzept der IGHM e.V. beinhaltet unter anderem den Einsatz gezielter Flyer-
und Plakatwerbung. Aufgrund der finanziellen Mdglichkeiten werden aktuell keine entsprechen-
den Werbeaktionen unternommen. Bei Sonderaktionen sind in erster Linie die Handler gefragt,

sich eigeninitiativ einzubringen.

Zudem sah das Konzept den Aufbau einer eigenen Webseite vor. Diese Webseite ist bereits in
Betrieb und wird von der Interessensgemeinschaft selbst verwaltet und aktualisiert. Aufgrund
des Internetauftritts nimmt der IGHM e.V. immer wieder auch die Beratung von Marktinteressen-
ten entgegen.

4. Ausblick

4.1.Regionalvermarktung auf dem Wochenmarkt

Gemeinsam mit Amt 31 wird aktuell erarbeitet, inwiefern die Heidelberger Wochenmarkte bei
der Etablierung einer Regionalmarke in und um Heidelberg eingebunden werden kénnen. Die
Aktion soll die Attraktivitat regionaler Produkte weiter steigern. Bei der Umsetzung sollen sowohl
die Interessensgemeinschaft Heidelberger Markthandler sowie die freien Markthandler einbezo-
gen werden.
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4.2.Beauftragung eines Gutachters

Im laufenden Jahr soll zur Analysierung der Attraktivitat der Heidelberger Wochenmérkte ein ex-
terner Gutachter beauftragt werden. Hierbei sollen unter anderem folgende Aspekte beurteilt
werden:

¢ Lage und Erreichbarkeit der Wochenmarkte
¢ Warenangebot und -nachfrage
e Marktzeiten und Auslastung

e Konkurrenzsituation mit benachbartem Einzelhandel

Im Vorfeld der Beauftragung einer externen Firma sollen im zweiten Quartal 2018 weitere be-
troffene Amter flr die Konkretisierung des Gutachtenauftrages einbezogen werden. Zudem soll
eine Abfrage der Erfahrungswerte vergleichbarer Stadte erfolgen.

4.3.Uberarbeitung der Wochenmarktordnung

Auf der Grundlage des Gutachtens soll unter Einbeziehung der Interessensgemeinschaft Hei-
delberger Markthandler und den freien Markthandlern die Uberarbeitung der Wochenmarktord-
nung der Stadt Heidelberg aus dem Jahr 1981 angegangen werden.

4. 4. Jubilaum des Wochenmarktes auf dem Friedrich-Ebert-Platz

Im Jahr 2020 soll anlasslich des zehnjéahrigen Bestehens des Nachmittagsmarktes auf dem
Friedrich-Ebert-Platz eine Jubilaumsfeier mit Sonderaktionen veranstaltet werden. Die Umset-
zung soll in Anlehnung an das funfjahrige Jubilaum im Jahr 2015 und in Absprache mit der Inte-
ressensgemeinschaft und freien Markthandlern erfolgen.

5. Fazit

Der Erhalt und die Fortfihrung der Heidelberger Wochenmarkte erfordert weiterhin grof3e An-
strengungen, da sich die Beteiligten immer neuen und vielfaltigen Herausforderungen stellen
mussen. Sowohl das Einkaufsverhalten der Kundinnen und Kunden als auch das wachsende
Angebot im Einzelhandel beeinflussen die Nachfrage auf den Heidelberger Wochenmarkten und
durfen nicht unbeachtet bleiben.

Gleichwonhl es riickblickend gelungen ist, durch gemeinschaftliche Bemihungen aller Akteure,
die Anzahl der Marktbeschicker auf den Heidelberger Wochenmarkten nahezu konstant zu hal-
ten, mochten wir als Verwaltung die wachsenden Herausforderungen nicht auf3er Acht lassen
und gerade auch fiir ein zukinftig stabiles Attraktivitatsniveau der Heidelberger Wochenmarkte
mit gezielten Maflinahmen agieren.
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Prifung der Nachhaltigkeit der Mal3nahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwick-
lungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes

Nummer/n: +/-
(Codierung) beruhrt:

SL3 +

KU1 +

Zielle:

Stadtteilzentren als Versorgungs- und Identifikationsrdume starken
Begriindung:

Attraktive Wochenmarkte mit einem vielfaltigen und ausgewogenen Wa-
renangebot dienen der Nahversorgung in den einzelnen Stadtteilen und
tragen zur starkeren Identifikation der Burgerinnen und Birger mit dem
eigenen Stadtteil bei.

Zielle:

Kommunikation und Begegnung férdern

Begriindung:

Die Wochenmarkte dienen als Ort der Begegnung und unterstiitzen die
Kommunikation zwischen benachbarten Birgerinnen und Blrgern.

2. Kritische Abwéagung / Erlauterungen zu Zielkonflikten:

Keine.

gezeichnet
Wolfgang Erichson

Drucksache:

0073/2018/1V
00283326.doc



	Betreff:
	Beratungsfolge:

	Zusammenfassung der Information:
	Zusammenfassung der Begründung:
	Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 02.05.2018
	Ergebnis: Kenntnis genommen

	Sitzung des Gemeinderates vom 17.05.2018
	Ergebnis: Kenntnis genommen

	Begründung:
	1. Entwicklung der Heidelberger Wochenmärkte
	2. Maßnahmen zur Attraktivitätssteigerung der Wochenmärkte
	3. Zusammenarbeit mit der Interessensgemeinschaft Heidelberger Markthändler, Konzept zur Vermarktung der Heidelberger Wochenmärkte
	4. Ausblick
	4.1. Regionalvermarktung auf dem Wochenmarkt
	4.2.  Beauftragung eines Gutachters
	4.3. Überarbeitung der Wochenmarktordnung
	4.4. Jubiläum des Wochenmarktes auf dem Friedrich-Ebert-Platz

	5. Fazit
	Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg

